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Liebe Sportfreunde,
werte Fans und Gäste,
 
herzlichen Willkommen zur heutigen Spitzenpartie zwischen der DjK  
Waldbüttelbrunn und unseren Gästen dem TSV Friedberg, den wir an  
dieser Stelle ebenfalls recht herzlichen begrüßen möchten. Mit der Partie  
gegen die Mannschaft von Fadil Kqiku kommt es dabei auch zu einem wirk- 
lichen Top-Spiel in der Bayernliga, nämlich der Zweitplatzierte gegen den  
Tabellendritten. Und obwohl die Meisterschaft höchstwahrscheinlich  
bereits entschieden sein dürfte, geht es für beide Mannschaften noch  
darum, den zweiten Tabellenplatz für sich zu beanspruchen. Mit überzeu- 
genden Ergebnissen und einem sehr starken Kader steht die Mannschaft  
aus dem Augsburger Raum zu Recht auf dem dritten Tabellenplatz. Dabei  
liegen die Qualitäten der Friedberger insbesondere mit Benjamin von  
Petersdorff im Tor, dem derzeitigen Spitzenreiter der Torschützenliste  
Fabian Abstreiter im linken Rückraum sowie mit Paul Thiel am Kreis. Alle drei  
Handballer dürften wohl auch in der gesamten Bayernliga zu den stärksten  
Spielern zählen, wobei der restliche Kader ebenfalls eine enorme Qualität  
vorweist. 

Dass sich die Mannschaft um Dusan Suchy vor der ambitionierten Mann- 
schaft aufgrund des Saisonverlaufs nicht verstecken braucht, ist sicherlich  
die eine Seite. Dennoch ist volle Konzentration und Einsatzwille gefordert,  
um den starken Friedbergern Paroli bieten zu können, den zweiten Platz  
verteidigen zu können und die letzten Niederlagen (auswärts gegen  
Rothenburg und Landshut) vergessen zu machen. 

Das Spiel steht dabei unter der Leitung der Schiedsrichter Maximilian  
Frosch (HSV Bergtheim) und Johannes Frosch (HSG Mainfranken), die wir  
ebenfalls recht herzlich bei uns am Sumpfler in Waldbüttelbrunn begrüßen  
dürfen.

Auf ein tolles Spitzenspiel

Ihr

Winni Körner

DjK Waldbüttelbrunn
: TSV Friedberg
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2019
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Die begegnungen DeS heuTigen SpielTageS

plaTz MannSchaFT Spiele TorDiFF. punKTe

 1 HSC Bad Neustadt 16 + 140 31:1

 2 DJK Waldbüttelbr 16 + 57 27:5

 3 SG DJK Rimpar II 16 + 29 22:10

 4 HaSpo Bayreuth 16 + 29 21:11

 5 TSV Friedberg 16 + 42 20:12

 6 VfL Günzburg 16 + 48 19:13

 7 SG Regensburg 16  - 14 14:18

 8 HT München 15 - 18 13:17

 9 TG Landshut 15  - 11 12:18

 10 TSV Haunstetten 16 - 55 12:20

 11 TSV Lohr 16 - 36 10:22

 12 TSV Rothenburg 16 - 36 10:22

 13 Eichenauer SV 16 - 68 6:26

 14 HSG Würm-Mitte 16 - 107 5:27

 Sa. 16.03.2019 19:30 HSG Würm-Mitte – VfL Günzburg 

     19:30 TSV Lohr – Haunstetten 

    19:30 TSV Rothenburg – SG Regensburg 

   19:30 HaSpo Bayreuth – SG DjK Rimpar II 

    19:30 TG Landshut – HT München

aKTueller TabellenSTanD



Tormann Luka Orsolic Nr. 1

Rückraum Dominik Dutz Nr. 2

Rückraum Julian Stumpf Nr. 5

Kreis Christian Beißner Nr. 7

Außen Felix Wolf Nr. 8

Rückraum Manuel Feitz Nr. 10

Rückraum Lukas Tendera Nr. 13

Kreis Tobias Glöggler Nr. 19

Rückraum Andreas Paul Nr. 20

Rückraum Timo Issing Nr. 21

Tormann Max Feuerbacher Nr. 22

Außen Nils Kwiatkowsk Nr. 23

Rückraum Markus Kirchner Nr. 24

Rückraum Jannik Renz Nr. 25

Kreis Bastian Demel Nr. 26

Außen Lucas Meyer Nr. 33

Kreis Matthias Grünert Nr. 35

Trainer Dusan Suchy

Co-Trainer Daniel Boldt

MV Winfried Körner

Physio Thomas Scherg

Physio Frank Günter

Mannschaftsarzt Dr. Axel Jäger

poSiTion / 
auFgabe

naMe nr.

Die MannSchaFTSauFSTellung



Die gegner

AUSZUG AUS DEM SPIELBERICHT TSV FRIEDBERG GEGEN HASPO BAyREUTH 
AM 9.3.19 (23:22): 

Die Friedberger Erste ist mit einem glücklichen 23:22 (12:13) Heimsieg gegen  
Bayreuth auf den dritten Rang in der Bayernliga nach vorne gekommen.  
Bayreuth war in der Hinrunde noch eine Nummer zu gross für den TSV. Lange  
spielten die Franken in der Bayernliga ganz vorne mit, erst ein Leistungsabfall  
in der Rückrunde hat sie auf den sechsten Rang zurückfallen lassen. 
Friedberg zeigte in den ersten zehn Minuten, wie man es gegen die aggres-
sive 3 – 2 – 1 – Deckung der Gäste machen muss. Mit viel Bewegung im Rück-
raum und durch die beiden Aussen nutzten sie die sich bietenden Räume. Doch 
schon bald verloren die Herzogstädter im Angriff das Tempo, sie rannten sich 
nach dem 7:6 mehr und mehr fest. Bayreuth zog bis auf 7:10 weg.
Mit der Einwechslung von Fabian Abstreiter und dem Tausch auf der Torhüter-
position half: Felix Dorsch kämpfte sich der TSV langsam zurück und lag zur 
Pause nur noch mit 12:13 hinten.
Im zweiten Durchgang hatte Friedberg lange zu kämpfen. Defensiv half dem 
TSV die Umstellung auf eine 6 – 0 – Formation sehr, nach dem 14:17 kassierte 
man so nur noch einen weiteren Treffer in den nächsten zehn Minuten.
Viele Missverständnisse, Fehlpässe und überhastete Abschlüsse prägten das 
Bild gegen die offensive Deckung der Gäste. Doch auch diese erlaubten sich 
mit zunehmender Spieldauer immer mehr Fehler. 
50 Sekunden vor dem Ende beantwortete Bayreuth das 23:22 mit dem  
nächsten Fehlpass, Friedberg spielte die letzten Sekunden clever herunter und 
gewann sein Heimspiel etwas glücklich mit 23:22.
Trainer Fadil Kqiku erkannte Verbesserungsmöglichkeiten: „Ich freue mich  
natürlich über den Sieg, klar. Aber ehrlich gesagt haben wir heute trotz des 
guten Ergebnisses zu viele Fehler gemacht. Defensiv hat es meist gepasst, 
aber die vielen leichten Ballverluste und technischen Fehler stellen mich nicht 
zufrieden. Gewonnen haben wir aber dank der tollen Moral, wir haben uns 
auch von deutlicheren Rückstanden nie entmutigen lassen und immer an  
unsere Chance geglaubt.“

halbzeiT 
geWinn- 

Spiel

Halten Sie in der Halbzeit  
iHre eintrittSkarte bereit!

1 x bayernTicKeT
wir verloSen:



Die gegner TSV
Friedberg

DAS TEAM UM‘S TEAM:

Trainer: Fadil Kqiku, Trainer: Andreas Dittiger

Die Mannschaftsaufstellung ist leider nicht bekannt.



Die nächSTen TerMine

 17.03. 13:45 mB-Jugend:  DjK – TSV Lohr

 17.03. 17:30 mA-Jugend:  DjK – SG Kernfranken

 23.03. 16:30 Männer II:  DjK – TG Höchberg (Nachholspiel)

 24.03. 13:45 mC-Jugend:  DjK – TV Marktleugast

Bereits zum 19. Mal veranstaltete die DJK Waldbüttelbrunn am 24.02.2019 ihr buntes 
Faschingtreiben in der Ballsporthalle am Sumpfler. Auch dieses Jahr war die Besucher-
schar, trotz frühlingshaften Wetters wieder rekordverdächtig!
Weit über 300 Kinder mit Eltern, Oma und Opa tobten und spielten auf den aufwendig 
aufgebauten Spiel- und Turnstationen, ließen sich schminken und schauten begeistert 
den Tanzdarbietungen zu. Währenddessen konnten sich Eltern und Großeltern an den 
über 30 selbstgebackenen Kuchen und Leckereien verköstigen. Dort herrschte reger 
Andrang und man musste zusätzlich im Foyer ein paar Sitzplätze improvisieren, da das 
Hallenbistro überfüllt war.
Begeisternd waren die Aufritte der Tanzgarde und den Bambinis der TSG Waldbüttel-
brunn, den Tanzmäusen des TV 73 Würtburg und den Einradfahrerinnen der Soli Wald-
büttelbrunn, die mit ihren hervorragend einstudierten Vorführungen die Veranstaltung 
bereicherten. Nicht endendwollend war die Schlange vor dem Stand von Ulli Steinigke, 
die mit Jugendsportwart Markus Kirchner unermüdlich lustige Tiere, Blumen, Schwerter 
usw. aus Ballons zauberte.
An der Tombola hieß es wieder “Jedes Los gewinnt!” 350 Preise u.a. ein Einrad! warteten 
auf ihre Gewinner und war auch schnellstens leergeräumt. Ein spontaner Auftritt einer 
HIP-HOP Gruppe beendete um 17:00 Uhr das vergnügliche Treiben, und traurig verließ 
so mancher kleiner Narr die Ballsporthalle. Aber 2020, dann zum 20ten Mal (!) heißt es 
wieder, “auf zum Faschingsturnen der DJK“ in die Ballsporthalle.
Danke noch mal an alle Helfer/innen, Kuchenbäcker/innen und Akteure, die dazu  
beigetragen haben, damit es für viele Kinder wieder mal ein unvergesslicher 
Nachmittag wurde, und an Jasmin Vogel die mit ihrem Team erstmals die  
Organisation übernahm.
Bericht: Martin Schwarz

FaScHing in der bSH – SpaS und Spiel Für jung und alt



M i:  erneut auSwärtS geFordert
HT MüNCHEN – DJK WALDBüTTELBRUNN 22:25 (10:12)

Nach zuletzt zwei Auswärtspleiten hintereinander wollen sich Waldbüttelbrunns  
Handballer beim HT München rehabilitieren. „Natürlich wollen wir diesen  
Negativtrend schnellstmöglich stoppen“, sagt DJK-Trainer Dusan Suchy vor der  
Aufgabe im Münchner Süden. Der gebürtige Slowake, der auch in der nächsten  
Saison bei den Sumpflern an der Seitenlinie stehen wird, erwartet einen körper- 
lich starken und robusten Kontrahenten.
Obgleich der Fusionsklub aus Unterhaching und Taufkirchen vor der Faschings- 
pause viele Ausfälle zu beklagen hatte, siegte er auswärts bei HaSpo Bayreuth.  
Aufseiten der Waldbüttelbrunner werden wohl Kapitän Manuel Feitz (Ellen- 
bogenprobleme) und der grippegeschwächte Julian Stumpf ausfallen. Promi- 
nentester Akteur und bester Torschütze bei HT München ist der österreichische  
Nationalspieler Richard Woss, der im Sommer letzten Jahres vom Zweitligisten  
TUSEM Essen in die bayerische Landeshauptstadt gekommen ist.

So berichtet die Main-Post

M i: auSwärtSerFolg in MüncHen
HT MüNCHEN – DJK WALDBüTTELBRUNN 22:25 (10:12)

Waldbüttelbrunns Handballer haben nach zwei Auswärtspleiten wieder in der 
Fremde gewonnen und damit den zweiten Platz abgesichert. In Taufkirchen 
südlich von München hatten die Gäste in der Defensive sehr kompakt begon-
nen. „Wir waren zu Beginn richtig konzentriert in der Abwehr gestanden. Und 
wenn doch ein Ball durchkam, war Max Feuerbacher im Tor zur Stelle“, lobte 
DJK-Trainer Dusan Suchy.

So musste HT München, das vom früheren Weltklasse-Schlussmann Henning 
Fritz beraten wird, bis zur 15. (!) Minute warten, bis der erste Treffer gelang. 
„Danach haben wir das Tempo etwas verschleppt, wodurch wir die Münchner 
bis zur Pause unnötigerweise wieder rankommen haben lassen“, befand Suchy.

Doch im zweiten Abschnitt machten die Sumpfler dann unter der Leitung der 
beiden Garitzer Schiedsrichterinnen Sabrina Kleinhenz und Lisa Wenzke zu-
nächst dort weiter, wo sie das Match begonnen hatten.

Allerdings leisteten sie sich genau wie im ersten Abschnitt wieder eine Schwä-
chephase. Die Münchner konnten auf 19:20 verkürzen. Den Ausgleich schafften  
sie jedoch nicht, was Suchy zufrieden stellte: „Im entscheidenden Moment  
haben wir die Nerven nicht verloren und waren sehr souverän.“ So steckten die »»

berichTe



daMen: unnötige niederlage gegen groSlangHeiM
TV GROßLANGHEIM – DJK WALDBüTTELBRUNN 21:15 (11:7)

Am vergangenen Sonntag trafen die DjK-Damen auf den TV Großlangheim.  
Mit einem Sieg wollte man sich etwas Luft im Abstiegskampf verschaffen.  
Allerdings kamen die DjK-lerinnen überhaupt nicht in Spiel und lagen schnell  
mit vier Toren zurück. Das erste eigene Tor gelang zudem erst nach acht  
Minuten. Die Gastgeberinnen stellten die Damen mit ihrer konsequenten Ab- 
wehrarbeit immer wieder vor Probleme und konnten sich sogar auf 7:1 absetzen.

Aufgrund vieler überhasteter Abschlüsse und technischer Fehler schaffte man  
es nie wirklich, den Gegner ernsthafter zu gefährden. In der zweiten Halbzeit  
hatte man mehrmals die Möglichkeit den Spielstand zu verkürzen, scheiterte  
aber neben eigenen Fehler immer wieder an der gegnerischen Torhüterin.

Jetzt gilt es in den beiden letzten Spielen, vor allem im wichtigen nächsten  
Heimspiel gegen Heidingsfeld, endlich an die Leistungen der Vorrunde anzu- 
knüpfen. Das oberste Ziel muss es sein, den 7ten Tabellenplatz zu verteidigen,  
der an Ende der Runde hoffentlich für den Klassenerhalt ausreichend wird.

Kornberger; Diedrich (1), Seubert, Vogel (1), Raith (2), Feiler (4/2), Schmitt (1/1), 
Reitzenstein, Karl, Runarsson, Wolf (4), Gutbrod (2)

Bericht: Jenny Kornberger

berichTe

»»

M iii: torreigen iM letzten auSwärtSSpiel der SaiSon
TG HEIDINGSFELD III (A.K.) – DJK WALDBüTTELBRUNN III 30:41 (14:19)

Am Sonntagmittag um 12:00 Uhr traf man sich in der Halle an den Jahnwiesen 
zum letzten Auswärtsspiel der Saison gegen die Männer III der Bullenherde. Der 
Showdown um High Noon ging, trotz vielen Treffern auf beiden Seiten, klar ge-
gen die Hausherren aus.

Waldbüttelbrunner ihr Unterzahl-Spiel am Ende wesentlich besser weg als die 
Gastgeber.

Feuerbacher, Orsolic – Beißner 1, Wolf 1, Tendera 3, Glöggler 1, Paul 3/1, Issing 2, 
Kwiatkowski 7/3, Kirchner 2, Renz 4, Demel, Meyer 1

So berichtet die Main-Post



berichTe

Sofort zu Beginn konnten die Gegner Treffer landen und zogen mit 5:0 davon, 
ehe Flo Nöth seine erste Duftmarke setzen konnte. Bis Mitte der ersten Halbzeit 
konnte man die Heidingsfelder auf einen Fünf-Toreabstand halten, mehr aber 
auch nicht. Als nach einer Auszeit die (ehemalige DJK-) Trainerlegende Manni 
Wirth eingewechselt wurde, der als Spielmacher routiniert seine Halbspieler in 
Szene setzen konnte, wurde das Spiel der Gäste unnötig unruhig. In der Abwehr 
kam es immer häufiger zu Missverständnissen, Pässe nach vorne wurden unge-
nau gespielt und man setzte sich selbst unter Druck. Dies nutzen die Hausherren 
und kamen bis auf einen Zähler heran! Erst in den letzten Minuten, der ersten 
Hälfte, als man den Halbrechten Cedric Steinmetz in Manndeckung nahm, be-
kam man das Spiel wieder in den Griff und ging mit 14:19 in die Kabine.

Dort kam man zur Erkenntnis, dass die selbst verursachte Hektik abzulegen sei, 
und man nicht immer gleich den ersten Wurf nehmen muss. Auch kehrte man in 
die Anfangsformation zurück, da einige Wechselspieler nicht die nötige (Tages)
Form mitbrachten.

Nach der Pause, hielt man an der Manndeckung fest, und den Heidingsfeldern 
fehlte es nun an geeigneten Ideen gegen die, nun wieder besser agierende Ab-
wehr der Sumpfler. Auch der gegenseitige Wechsel von Spielertrainer Michi 
Spanheimer mit Moritz Schwarz auf die Außenposition bzw. auf Rückraum Mitte 
tat dem Spielfluss und den Torreigen keinen Abbruch. So konnten sich die Gäste 
weiter absetzen und sich den Sieg auf die Fahnen schreiben.

Ein recht faires Spiel am sonntäglichen Mittag, dass souverän von Heimschieds-
richter Alexander Seelig geleitet wurde, der ein (unbeabsichtigtes) Foul von Gä-
stetorwart Ganz großzügigerweise nicht mit der dafür vorgesehen Rotstrafe 
belegte.

Am Sonntag, dem 31.3. findet das letzte (Heim)Spiel, des diesjährigen Meisters 
der Bezirksklasse Südwest statt, zu dem wir sie herzlich einladen.

Daniel Stöhr, Gerald Ganz – Lukas Baumann, Christoph Schmidt (5/1), Florian 
Aut (4), Moritz Schwarz (4), Daniel Gutbrod (3), Frank Günter, Alexander Sch-
midt (1/1), Michael Spanheimer (9/2), Simon Schmidt, André Geißler (3), Tho-
mas Zimmer (12/1), Marcel Körner.

Bericht: Martin Schwarz



Röntgenstr. 3a Waldbrunn | 09306 / 8858 o. 985330

Weinverkauf:

Mi. u. Fr. 17-19, Sa. 10-13 Uhr und nach Vereinbarung

Häckerwirtschaft:

Herbst: 12.10. – 18.11.2018, Frühjahr: 15.03. – 14.04.2019 
Fr. und Sa. ab 17.00 Uhr, Sonntag ab 15.00 Uhr

Weinbautechniker Günther und Sebastian Schubert bearbeiten ihre Weinberge ausschließlich selbst 
und bauen diese im eigenen Weinkeller mit modernsten technischen Einrichtungen aus.

In der mediterran eingerichteten Häckerwirtschaft wird der Besuch bei leckeren Weinschmankerln und 
Eigen-bauweinen zu einem Erlebnis.

www.die-weinwerkstatt.de | info@die-weinwerkstatt.de

http://www.die-weinwerkstatt.de
mailto:info@die-weinwerkstatt.de




Lucia Seubert    |    luciaseubert@web.de

Anregungen, Wünsche, Texte, Bilder, etc. für kommende Heimspielmails 
bitte an oben genannte Mail-Adresse schicken.

Redaktionsschluss ist am Mittwoch vor dem Heimspiel um 15.00 Uhr.

bayernliga-ergebniSSe und tabellen iM bayerntext

Schon am Samstagabend ab ca. 22:00 Uhr sind alle Samstag-Spiele  
der Bayernliga, sowie die aktualisierte Tabelle im Bayerntext auf Text- 
tafel 291 zu ersehen.

djk waldbüttelbrunn iM internet

Besuchen Sie unsere Homepage djk-waldbuettelbrunn.de

Besuchen Sie unsere Fan-Page  djk-waldbuettelbrunn-handball.de

Besuchen Sie uns auf Facebook  facebook.com/DjKWaldbuettelbrunn 
 . . . /djkwaldbuettelbrunn.hauptverein

intereSSante linkS

www.bliga.info Internetseite der Handball-Bayernliga

www.bhv-online.de offizielle BHV-Homepage

hbv-handball.liga.nu Homepage des Bezirks mit allen 
 Spielplänen, Ergebnissen und Tabellen

SerVice-Teil

iMpreSSuM



Ticket gilt auch in:

Ab

 25€ Ein Tag, ganz Bayern: Schon ab 25 Euro  
für eine Person. Kinder und Enkel unter  
15 Jahren fahren gratis mit.
Jetzt am Fahrkartenautomaten  
oder auf bahn.de/bayern-entdecken

Mehr EntdeckerZeit
Mit dem Bayern-Ticket:

für die ganze Familie.

Regio Bayern

SerVice-Teil

iMpreSSuM



sparkasse-mainfranken.de

Pause
ist einfach.

Wenn man in aktiven Zeiten 
sein Bestes gibt. Damit Sie 
auch bei Ihren Finanzen das 
größte Potenzial ausschöp-
fen, unterstützen wir Sie.

Sprechen Sie uns einfach 
an.


